
Lausanne, 5. Februar 2019

Medienmitteilung des Bundesgerichts

Besuch des französischen Conseil d'État 

Das  Bundesgericht  in  Lausanne  hat  am  Sonntagabend  eine  Delegation  des
französischen Conseil d'État empfangen. Am Montag haben die Vertreter der beiden
Institutionen  bei  gemeinsamen  Arbeitssitzungen  aktuelle  juristische  Fragen
besprochen.

Der französische Conseil d'État wurde von seinem Vizepräsidenten Bruno Lassere und
fünf weiteren Mitgliedern vertreten. Die Delegation des Bundesgerichts umfasste neben
Gerichtspräsident  Ulrich  Meyer  fünf  Richterinnen  und  Richter  sowie  den
Generalsekretär.  Die  Teilnehmer  trafen  sich  im  Verlauf  des  Montags  zu  drei
Arbeitssitzungen. Themenschwerpunkte bildeten dabei die Bioethik, die Bedingung des
Bürgerrechtserwerbs  und  Fragen  um  grosse  Infrastrukturprojekte.  Am  Montagabend
reiste die französische Delegation wieder ab.
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